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20:00 Uhr Bieranstich 
 mit der Musikkapelle Vogt 

19:00 Uhr Fahnen-Treffen 
 mit Einmarsch der Fahnenabordnungen
 Stimmung mit „Achtalblech“
 - Eintritt frei – 
 

08:45 Uhr Antreten der Vogter Vereine zum gemeinsamen Gottesdienst

09:00 Uhr Festgottesdienst  mit dem Kirchenchor Vogt
 in der St. Anna Kirche

10:30 Uhr Frühschoppen
 mit der Musikkapelle Vogt; Eröffnung durch den Fanfarenzug Vogt
 sowie XXL-Sandkasten, Kinderschminken, Eisverkauf & Vergnügungspark
  

11:30 Uhr Mittagstisch

13:00 Uhr Kaffee- und Kuchentheke
  
14:00 Uhr Musikkapelle Renhardsweiler

16:30 Uhr Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee

18:00 Uhr Festausklang mit „Blech nach Maß“
  - Eintritt frei –

Kuchenspenden für den Sonntagnachmittag sind natürlich sehr 
willkommen und können am Sonntag im Festzelt abgegeben 
werden. www.mv-vogt.de

Freitag,  18. Juli 2025

Samstag,  19. Juli 2025

Sonntag,  20. Juli 2025

Festzelt auf dem Le Mayet Platz

18.- 20. Juli 2025

Änderungen vorbehalten
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Einladung  zur öffentlichen Sitzung des ge-
meinsamen Ausschusses der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Vogt / Wolfegg
am Montag, 21. Juli 2025 um 17.30 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses Wolfegg, Am Hofgarten 1, 8364 Wolfegg
Tagesordnung:
1.	� Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Vor-

habenbezogenen Bebauungsplanes „Agri-PV-Anlage bei 
den Sportstätten am Eisweiher“, Gemeinde Wolfegg

	 -  �Beratung über die bei der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der frühzeitigen Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ein-
gegangenen Anregungen und Stellungnahmen

	 -  Billigung des Planentwurfs
	 -  �Beschluss über die öffentliche Auslegung und die Be-

teiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange

2. 	Bekanntgaben und Verschiedenes
Vogt, den 14.07.2025
gez. Smigoc, Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses

�

Die Gemeinde Vogt sucht  
ab September 2025  
interessierte und engagierte Menschen (m/w/d) 
für ein  
 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
 

Wir bieten hierfür einen Platz im Kindergarten Zauberturm für die Dauer von bis zu 
zwölf Monaten an. Die Kooperation erfolgt mit dem Internationalen Bund (IB) Süd, 
Freiwilligendienste Ravensburg.  
  
Sie haben Interesse?  
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an die Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11,  
88267 Vogt. Gerne auch per E-Mail an: krebs@gemeinde-vogt.de.  
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Krebs, Hauptamtsleiterin,  
Tel. 07529 209-31 gerne zur Verfügung.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Die Gemeinde Vogt sucht ab Septem-
ber 2025 interessierte und engagierte 
Menschen (m/w/d) für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Wir bieten hierfür einen Platz im Kindergarten Zauberturm 
für die Dauer von bis zu zwölf Monaten an. Die Kooperation 
erfolgt mit dem Internationalen Bund (IB) Süd, Freiwilligen-
dienste Ravensburg.
Sie haben Interesse?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an die Gemeinde Vogt, 
Kirchstraße 11, 88267 Vogt. Gerne auch per E-Mail an: 
krebs@gemeinde-vogt.de.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Krebs, 
Hauptamtsleiterin, Tel. 07529 209-31 gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 

 
 

 

Die Gemeinde Vogt sucht für ihre Kindertageseinrichtungen ab sofort 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
für den U3-Bereich (Krippe) und für die Waldgruppen 

in Voll- oder Teilzeit, unbefristet 

Weitere Informationen und Bewerbung unter: 

https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/stellenangebote/stellenausschreibungen 

 

Die Gemeinde Vogt sucht für ihre Kindertageseinrich-
tungen ab sofort

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für den U3-Bereich (Krippe) und für die Waldgruppen

in Voll- oder Teilzeit, unbefristet
Weitere Informationen und Bewerbung unter:
https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/

stellenangebote/stellenausschreibungen

 

 
 

 

Die Gemeinde Vogt sucht für ihre Kindertageseinrichtungen ab sofort 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
für den U3-Bereich (Krippe) und für die Waldgruppen 

in Voll- oder Teilzeit, unbefristet 

Weitere Informationen und Bewerbung unter: 

https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/stellenangebote/stellenausschreibungen 

 

Änderung der Satzung über die Erstattung 
der notwendigen Schülerbeförderungs-
kosten zum 01.09.2025
Der Kreistag hat in seiner Sitzung vom 27.03.2025 entschie-
den, die Erstattung von Schülerbeförderungskosten neu zu 
regeln. Die Änderungen treten zum 01.09.2025 in Kraft. Die 
Änderungssatzung ist zwischenzeitlich öffentlich bekannt ge-
macht worden und unter https://www.rv.de/startseite (Ihr An-
liegen - Verkehr und Mobilität - Schülerbeförderung) einsehbar.
Die wesentlichen Änderungen sind insbesondere:
•	 Jahreseigenanteil statt Monatseigenanteil
Künftig ist ein Jahreseigenanteil pro Schuljahr zu entrichten, 
der regelmäßig dem Preis des Deutschlandtickets Jugend 
BW (aktuell 473 € pro Jahr) entspricht. Der Jahreseigenanteil 
soll in monatlichen Raten (11 Schulmonate) entrichtet werden 
können. SchülerInnen, die kein Jugendticket-BW erwerben 
möchten, können weiterhin einzelne Schülermonatskarten di-
rekt bei den Vertriebsstellen des bodo-Verkehrsverbunds zum 
regulären Preis erwerben. Eine Kostenerstattung ist aber nur 
noch bis zur Höhe des aktuellen Preises für das landesweite 
Jugendticket möglich.

•	� Eigenanteil für die Klassen 5-10, des Berufsgrundbil-
dungsjahres, des Berufsvorbereitungsjahres und der 
Berufsfachschulen

Für diese SchülerInnen ist künftig der regelmäßige Jahresei-
genanteil (s.o.) zu entrichten, der bisherige ermäßigte Eigenan-
teil von 80 % entfällt.

•	 Eigenanteil GrundschülerInnen
Für SchülerInnen der Klassen 1-4 beträgt der Eigenanteil künf-
tig 65 % des regelmäßigen Jahreseigenanteils (s. o.).

•	� Eigenanteil für SchülerInnen der Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren, Kinder der Grund-
schulförderklassen und Schulkindergärten

Für SchülerInnen der Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren, Kinder der Grundschulförderklassen und 
Schulkindergärten beträgt der Eigenanteil künftig 60 % des 
regelmäßigen Jahreseigenanteils (s. o.). 

•	� Keine Kostenerstattung für Schülermonatskarten im 
Schülerlistenverfahren

Der Erwerb von Schülermonatskarten ist allerdings weiter-
hin über die Vertriebsstellen des bodo-Verkehrsverbundes 
möglich. Eine Erstattung kommt hier aufgrund des Jahres-
eigenanteils in den überwiegenden Fällen nicht in Betracht. 
Die Kosten für die Schülermonatskarten sind von den Eltern 
grundsätzlich selbst zu tragen, dies ist bei der Bestellung im 
Schülerlistenverfahren zu berücksichtigen.

•	 Wegfall Kostenerstattung für Berufsschüler in Teilzeit
Die Kostenerstattung für die BerufsschülerInnen in Teilzeit (ein-
zelne Schultage pro Woche bzw. Blockunterricht) fallen künftig 
nicht mehr unter die Kostenerstattungssatzung. Ausnahmen 
hiervon kann es nur in besonderen Härtefällen geben. Darüber 
entscheidet die Bundesagentur für Arbeit.
Die Änderungen insgesamt entnehmen Sie bitte der Ände-
rungssatzung.
Die Stabstelle Nachhaltige Mobilität im Landratsamt weist da-
rauf hin, dass der Eigenanteil für höchstens zwei Kinder einer 
Familie zu entrichten ist. Für alle weiteren Kinder gibt es daher 
die Möglichkeit des Eigenanteilerlasses. Die entsprechenden 
Befreiungsanträge können bei den Schulen und den Schul-
trägern jeweils für ein Schuljahr gestellt werden.
Bedürftigen Familien werden die Eigenanteile an den Schüler-
beförderungskosten nach den sozialgesetzlichen Regelungen 
auf Antrag vom Jobcenter erstattet. Auskünfte hierzu erhalten 
Sie beim Jobcenter: 0751/85-8000.

Bestellt werden können das Deutschlandticket sowie die 
Schülermonatskarte unter
https://abo.bodo.de/kundenportal/welcome/bodo.xhtml
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Ehrenamtliche Unterstützung 
für Biberdamm-Kontrollen gesucht
Die Gemeinde Vogt sucht engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
die Interesse haben, im Rahmen eines Ehrenamts regelmäßig 
Biberdämme im Gemeindegebiet zu kontrollieren.
Die Tätigkeit umfasst unter anderem die Überprüfung beste-
hender Dämme sowie – nach Vorgaben des Landratsamts 
Ravensburg – das Durchführen notwendiger Maßnahmen, wie 
beispielsweise das Absenken von Dämmen zur Sicherstellung 
des Wasserabflusses.
Voraussetzung ist die Bereitschaft zur regelmäßigen Begehung 
der entsprechenden Gewässerabschnitte sowie die enge Ab-
stimmung mit der Gemeindeverwaltung und dem Landratsamt.
Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung Vogt (M. Duller, Tel.: 07529 209 25, dul-
ler@gemeinde-vogt.de) 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!

Neues Programm des Landes: 	
Wohnflächenbonus BW - 1.500 € für Ihren 
Wohnungswechsel
Die Gemeinde plant, künftig am Förderprogramm „Wohnflä-
chenbonus BW“ des Landes Baden-Württemberg teilzuneh-
men. Ziel des Programms ist es, durch eine gezielte Verkleine-
rung von Wohnraum neuen Wohnraum zu schaffen.
Wie funktioniert das?
Wenn Bürgerinnen und Bürger innerhalb der Gemeinde in eine 
kleinere Mietwohnung umziehen und dabei mindestens 15 m² 
weniger Wohnfläche in Anspruch nehmen, kann eine Prämie 
von 1.500 € ausgezahlt werden.
Wer kann mitmachen?
Teilnehmen können alle Mieterinnen und Mieter (kein Eigen-
tumswechsel!), die:
•  innerhalb des Gemeindegebiets umziehen,
•  ihre Wohnfläche dabei um mindestens 15 m² verkleinern,
•  �seit mindestens sechs Monaten in der bisherigen Woh-

nung leben,
•  �einen neuen Mietvertrag mit einer Laufzeit von mindestens 

einem Jahr abschließen,
•  �und ihren Umzug nach dem Bundesmeldegesetz nachwei-

sen können.
Voraussetzung ist außerdem, dass der Umzug mit Unter-
stützung der Gemeinde erfolgt – etwa durch Beratung oder 
Vermittlung. Kommen Sie also gerne auf uns zu, falls ein be-
vorstehender Wohnungswechsel bei Ihnen ansteht.
Warum lohnt sich das?
Nicht nur Sie als Bürgerin oder Bürger profitieren von der 
Prämie, auch die Gemeinde kann so Wohnraum effizienter 
nutzen und Menschen mit größerem Platzbedarf neue Pers-
pektiven bieten.
Bei Interesse können Sie sich gerne an Ihre Gemeindever-
waltung wenden! (Niklas Schmeinck, Tel.: 07529 209-28, 
schmeinck@gemeinde-vogt.de)

Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg:
Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unterneh-
men im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) 
eine Förderung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleis-
tungen voranzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen 
können sich noch bis zum 31. August 2025 (Ausschlussfrist 
!) für die aktuelle 25. Auswahlrunde bewerben.
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Be-
deutung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene 
Struktur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innova-
tionen und Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit 

weniger als 50 Beschäftigten und einem Jahresumsatz oder 
einer Jahresbilanzsumme von höchstens 10 Mio. Euro kön-
nen für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, 
mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis 
zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt be-
trägt 400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Beitrag zur 
Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung auf 
max. 500.000 Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen 
unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt. Bezuschusst wer-
den Unternehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und 
Anlagen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer 
oder verbesserter Produkte und Dienstleistungen.
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die För-
dermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm 
EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen 
Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitli-
nien auf EU-, nationaler und Landesebene. Die Bewerbung für 
die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnahmeanträge der 
Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen. Die 
Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das Ministe-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschlages eines dazu 
eingerichteten Bewertungsausschusses.
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen:
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Struk-
turentwicklung
Telefon: 07071 757-3327
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de
Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“:
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laend-
licher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/
Interessierte Unternehmen wenden sich bitte an Herrn 
Bürgermeister Peter Smigoc, smigoc@gemeinde-vogt.de. 
Eine Antragstellung ist nur über die Gemeinde Vogt mög-
lich.

Geschwindigkeitskontrollen 	  
des Landratsamtes Ravensburg  
Kontrollort: 	 Marderweg, Vogt
Kontrollzeit: 	 Donnerstag, 12.06.2025 
	 von 09:57 Uhr bis 11:46 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 30 km/h
Gemessene Fahrzeuge:	 88
Höchstgeschwindigkeit: 	 44 km/h
Überschreitungen:	 2
 
Kontrollort: 	 L 324, Moser
Kontrollzeit: 	 Dienstag, 10.06.2025 
	 von 08:53 Uhr bis
	 Dienstag, 17.06.2025 
	 um 09:19 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 	50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 	 36.360
Höchstgeschwindigkeit: 	 140 km/h
Überschreitungen: 	 233
 
Kontrollort: 	 L 325, Stocken
Kontrollzeit: 	 Freitag, 27.06.2025 
	 von 06:30 Uhr bis 09:30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 	50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 	 856
Höchstgeschwindigkeit: 	 66 km/h
Überschreitungen: 	 12

Bürgermeisterbesuche zu Alters- und 
Ehejubiläen
In unserer Gemeinde ist es üblich, dass Sie zu Ihrem 90.,  
95. Und 100. Geburtstag, sowie bei Hochzeitsjubiläen ab der 
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Goldenen Hochzeit gerne einen Besuch von Herrn Bürger-
meister Smigoc bekommen, wenn Sie dies wünschen.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass wenn Sie 
im Einwohnermeldeamt eine Übermittlungssperre beantragt 
haben, Ihre Daten nicht an uns übermittelt werden. Dies hat 
zur Folge, dass die Gemeindeverwaltung keine Informatio-
nen bezüglich Ihres Jubiläums erhalten darf und Sie deshalb 
auch keine Anfrage zu einem Besuch sowie Glückwünsche 
von Seiten der Gemeinde erhalten.
Sollten Sie trotz Übermittlungssperre einen Besuch wünschen, 
wenden Sie sich bitte an das Vorzimmer des Bürgermeisters 
(Frau Reschetzki, 07529 209-20, reschetzki@gemeinde-vogt.
de). Wir vereinbaren dann gerne einen Termin.
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Bücherei informiert über die Sommerschließzeiten:
Wir haben vom 12.08.2025 – 5.9.2025 die Bücherei geschlossen.
Bis 8.8.2025 ist die Bücherei noch geöffnet und kann gerne 
besucht werden.
Ihr Büchereiteam

Bereitschaftsdienste

Samstag, 19. Juli 2025
Sonntag, 20. Juli 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 19. Juli 2025
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Elisabethenstr. 19, 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 / 79107910
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 912392
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 
88138 Sigmarszell, Tel.: 08389 / 98112

Sonntag, 20. Juli 2025
Müller‘s Apotheke Weingarten, Karlstr. 21, 
88250 Weingarten, Tel.: 0751 / 76463641
Bahnhof-Apotheke, Bregenzer Str. 51, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 5821
Montfort-Apotheke Langenargen, Marktplatz 12, 
88085 Langenargen, Tel.: 07543 / 2357
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene Woh-
nungen Damooserweg 22, Vogt, Tel. 07529 97495-0, Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 19.07.25/ Sonntag, 20.07.25
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 
88267 Vogt, 07529/973411
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Gottesdienstordnung
Donnerstag, 17. Juli bis Sonntag, 27. Juli 2025

V:  St. Anna, Vogt	 W: St. Magnus, Waldburg
H: St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 17. Juli
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden

Freitag, 18. Juli
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier (†Pfr. Andreas Wirth)
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
	 17:30 Uhr	 Miniprobe für das St. Anna Fest
Samstag, 19. Juli
W	 18:30 Uhr	 Vorabendmesse (†Anton Seeger)
Sonntag, 20. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
V	 09:00 Uhr	� Festgottesdienst zum St. Anna Fest mitge-

staltet vom Kirchenchor
	 09:00 Uhr	 Kinderkirche
W	 09:30 Uhr	 Kinderkirche in der Burgkapelle,
Treffpunkt um 9:15 Uhr vor der Kirche St. Magnus
H	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 22. Juli
V	 07:45 Uhr	 Schüler-Wort-Gottes-Dienst
	 16:00 Uhr	 Mütter beten
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 24. Juli
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 25. Juli
W	 08:00 Uhr	 Schüler-Wort-Gottes-Feier 
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
V	 17:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 26. Juli
H	 18:30 Uhr	� Vorabendmesse (†Rosina Hanser, †Hugo 

Baier sen., Hugo Baier jun., †Günter und 
†Gerda Baier, JT †Georg König †Agnes Kö-
nig)

Sonntag, 27. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
V	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier (†Julius und †Mathilde Veser, 

†Berta und †Wolfgang Schäffler, †Anneliese 
und †Fritz Wöhrle, †Karl Gresser, †Karl Ue-
belhör, †Melitta und †Anton Wucher, †Otto 
Pfleghar)

W	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
	 15:00 Uhr	 Haus Magnus: Eucharistiefeier

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 17. Juli
15:00 Uhr	 Musikgarten (OG)
Sonntag, 20. Juli 
09:00 Uhr	 Kinderkirche (EG)
Montag, 21. Juli
19:00 Uhr	 Spontanchor (EG)
Dienstag, 22. Juli
20:00 Uhr	 Strickcafe (OG)
Mittwoch, 23. Juli
20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor (EG)
Donnerstag, 24. Juli
15:00 Uhr	 Musikgarten (OG)

St. Anna - Fest und Dorfkirbe 2025
Sie steht wieder vor der Tür, 
die Kirbe. Mehrtägig wird 
dieses Dorf-Fest begangen 
und beginnt bereits am Frei-
tag mit dem Fassanstich im 
Zelt auf dem Le-Mayet-
Platz. Am Sonntag ist dann 
der Höhepunkt des Festes 
mit dem feierlichen Einzug 
der Vereine mit ihren Ver-
eins-Fahnen und der musi-
kalischen Begleitung der 
Musikkapelle in die Kirche 
zum Festgottesdienst, der 
vom Kirchenchor mitgestal-
tet wird.
Wir denken an die Weihe der 

Kirche damals, was ja das Wort „Kirbe“ bedeutet. Dieses wie-
derkehrende Fest bildet den Höhepunkt der Gemeinde im 
jährlichen Festreigen. Die Kirche St. Anna und die Gemein-
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de hat eine lange Geschichte. Schon um 1500 entstand auf 
dem Hofgut „Stüber vom Wald“ (heute Allgäu-Apotheke) eine 
Kapelle, die in den kommenden Jahrhunderten immer weiter 
vergrößert wurde. Trotz mehrmaliger Vergrößerung der Kapel-
le war diese dennoch zu klein. Aus diesem Grund wurde sie 
am Beginn des 19. Jahrhunderts abgerissen und eine neue 
Kirche errichtet. Diese wurde am 16. Juni 1837 eingeweiht. 
Daran denken wir jedes Jahr beim Fest der Kirbe und feiern 
dies ausgiebig bei der dreitägigen Dorfkirbe.
Wir blicken auf über 500 Jahre Weihe der Kapelle und auf 
187 Jahre Weihe der Kirche, die beide auf die Hl. Anna ge-
weiht wurden. Der 16. Juni ist der Weihetag der Kirche und 
der 25. Juli ist der Festtag der Hl. Anna. Mit großer Dank-
barkeit für unsere Kirchen- und Gemeindepatronin St. Anna, 
die Stammmutter unserer Christenheit, und als Dank für die 
Errichtung der Gemeinde und Kirche feiern wir mit beherzter 
Freude dieses Fest.
Am Sonntag, 20. Juli 2025, um 9 Uhr feiern wir das Kirchen-
patrozinium in der Kirche St. Anna. Parallel dazu feiern die 
Kinder im Gemeindehaus „Kinderkirche“ zum Thema „St. 
Anna“. Nach dem Gottesdienst gedenken wir der Gefallenen 
der Kriege an der Gedenkstätte zwischen Rathaus und Kir-
che, beten und bitten dort ganz besonders um den Frieden 
in der Welt. Anschließend ziehen wir zur Begegnung und zum 
gemeinsamen Fest ins Zelt auf dem Le-Mayet-Platz.
An dieser Stelle danke ich dem Musikverein Vogt für die Aus-
richtung der Dorfkirbe zum Anna Fest und lade alle herzlich 
zum Mitfeiern ein.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Firmung 2025 – „on fire“
Feuer fasziniert und hat immer schon eine anziehende Wirkung 
auf uns Menschen. Mit Feuer verbinden wir Licht, Wärme, Ge-
borgenheit und die Kraft des Heiligen Geistes. Zugleich sind 
wir uns aber auch der Ambivalenz des Feuers bewusst: Feuer 
kann zerstören und Schmerzen verursachen. Im übertragenen 
Sinn greift das Leitwort der diesjährigen Firmvorbereitung 
zentrale Fragestellungen von jungen Menschen auf: Für was 
brenne ich? Worauf möchte ich mein Leben ausrichten? Wo 
entdecke ich Spuren Gottes? Was „verbrennt“ meine Wünsche 
und Sehnsüchte in meinem Leben? In der Firmvorbereitung 
möchten wir uns gemeinsam auf den Weg machen und hof-
fentlich Antworten auf diese Fragen finden.
Du bist in Klasse 8? Dann bist du sehr herzlich eingeladen!  
Wir starten gemeinsam nach den Sommerferien in die Firm-
vorbereitung. Die genauen Termine erhältst du mit der Einla-
dung zur Firmung, die ab dem 13.06.2025 versandt wurde.
Du hast bis zum 11.07.2025 noch keine Einladung erhalten?
Dann melde dich bitte bei Steffi Hildebrand (Tel: 0151 
59408602; Mail: stefanie.hildebrand@drs.de) oder einem der 
katholischen Pfarrämter in Vogt (Tel: 07529/1350; Mail: stanna.
vogt@drs.de) oder Waldburg (Tel.:07529/1323; Mail: kathpfar-
ramt.waldburg@drs.de). Wir freuen uns sehr auf dich!
Der Firmgottesdienst findet statt am Sonntag, den 09.11.2025 
um 10.15 Uhr in der Kirche St. Anna in Vogt.
Wer hat Lust bei der Firmvorbereitung als Teamer mitzuwir-
ken? Das wäre richtig toll! Dann melden Sie sich bitte bei mir, 
in einem der Pfarrämter oder im Anmeldeschreiben der Firm-
berwerber:innen an. Herzlichen Dank!
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand, Verantwortliche für 
die Firmvorbereitung

Im Festgottesdienst zum 
St. Anna-Fest
erklingt die „Missa Brevis“ 
von Jacob de Haan.
Der 1959 geborene Nieder-
länder gilt als einer der po-

pulärsten Blasmusikkomponisten der Gegenwart. Die „Mis-
sa Brevis“ war eine Auftragskomposition zum 1000-jährigen 
Jubiläum der Geburt von Papst Leo IX. und wurde 2002 ur-
aufgeführt.

Der Kirchenchor St. Anna singt noch zwei weitere moderne 
Chorstücke: „Vater unser“ von Hanne Haller und das sehr ge-
fühlvolle „Ubi caritas et amor“ von Audrey Snyder.
Freuen Sie sich mit Ola Weiland und dem Kirchenchor St. 
Anna auf Sonntag, 20. Juli 2025 um 9 Uhr in der Kirche St. 
Anna in Vogt!

Kinderkirche St. Anna
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir möchten euch herzlich zur nächsten 
Schatzzeit am 20.7.2025 einladen, gemein-
sam wollen wir ein großes Fest feiern in der 
St. Anna Kirche, Vogt!

Wir treffen uns um 8:50 Uhr am Rathaus und werden gemein-
sam mit dem Pfarrer, Musikanten und Fahnenträger einziehen!
————————————————-
Das Kinderkirchenteam sucht Verstärkung. Wer Lust hat mit 
uns schöne und altergerechte Gottesdienst für unsere Jüngs-
ten zu gestalten darf sich gerne im Pfarrbüro melden (Tel. 1350) 
oder uns direkt bei einem Gottesdienst ansprechen.
Bist du noch unschlüssig, dann schau einfach bei einem un-
serer nächsten Gottesdienste vorbei, diese sind:
So. 20.07. 09:00 Uhr St. Anna Fest
So. 21.09. 10:15 Uhr
So. 19.10. 10:15 Uhr
So. 30.11. 10:15 Uhr 1. Advent 
im Dez. 17:30 Uhr lebendiger Advent
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchenteam

Schüler-Wort-Gottes-Feier
Alle Schülerinnen und Schüler der dritten 
und vierten Klassen und auch Eltern, so-
weit sie teilnehmen können, sind herzlich 
zu einer Schüler-Wort-Gottes-Feier in die 
Kirche St. Anna am

Dienstag, 22. Juli 2025 um 7.45 Uhr eingeladen.

Bild: factum.adp
In: Pfarrbriefservice.de

Strick-Café�
Jeder ist willkommen!
Stricken, miteinander reden und 
vieles mehr. Für Jung und Alt, 
Mann und Frau, Könner und Starter bieten wir das 
„Strick-Café“ an.Sie können gerne vorbeikom-
men, sich informieren, schauen und mitmachen.

Wir treffen uns am Dienstag, den 22.07.2025 um 20.00 Uhr. 
Dieses Mal sind wir im Garten von Irene Dietz, Letze 26 in 
Vogt eingeladen. 
Bitte bringen Sie Ihre persönliche „Strickhandarbeit“ mit.
Wir freuen uns über alle, die kommen!
Das Team vom Füreinander Miteinander Beieinander,der Kath. 
Kirchengemeinde St. Anna in Vogt.

Mini-Plan 
Juli 2025
Freitag, 18.07. 
17:30 Uhr: Miniprobe für das St. Anna-Fest
Sonntag, 20.07. 

09:00 Uhr: alle Minis 
Sonntag, 27.07.
08:45 Uhr: �Alexandra Prader, Hannes Vogel, Noemi Scheffold, 

Stella Scheffold 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender oder benutzt 
unseren TeamUp Kalender und sorgt rechtzeitig für Ersatz, falls 
ihr nicht ministrieren könnt. An regulären Gottesdiensten bitte 
15 Minuten und an Festtagsgottesdiensten bitte 30 Minuten 
vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Linus Hanschur Tel. +491751133114 und Alexand-
ra Prader Tel. 07529/634512; 
Zuständig für Miniplan: Lina-Marie Hanschur
Tel: +4915121210771
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Bild: Markus Weinländer
In: Pfarrbriefservice.de

„Rosenkranz für den Frieden“
In unserer Seelsorgeeinheit wird 
regelmäßig am Donnerstag, um 
18 Uhr in der Kirche St. Magnus, 
Waldburg und am Freitag, um 17 
Uhr in der Kirche St. Anna, Vogt 
(mit Ausnahme am ersten Freitag 
im Monat, da findet wie gewohnt 
um 15 Uhr die Oase der Stille 
statt) der Rosenkranz gebetet. 

Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem Anliegen „Rosen-
kranz für den Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet um den 
Frieden in der Welt anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.
Wir suchen Personen, die sich gerne an die Gestaltung 
des Rosenkranzes beteiligen möchten, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.
Pfarrbüro St. Anna Tel: 07529/1350 oder E-Mail: stanna.vogt@
drs.de

„4-Gänge-Menü“ von Wolfegg nach Waldburg

Wie Sie alle wissen, gedenken wir in diesem Jahr der Übertra-
gung der Reliquien der hl. Romula von Wolfegg nach Waldburg 
vor 300 Jahren. Dies war der Beginn des traditionellen Romu-
lafestes, des Heimatfestes von Waldburg, das wir alljährlich 
am dritten Sonntag im September mit Gottesdienst, Prozes-
sion und anschließendem Fest auf dem Schulhof, zu dem der 
Musikverein Waldburg-Hannober einlädt, feierlich begehen.
Aus diesem Grund machen wir am Samstag, 16. August 
2025, ein sogenanntes „4-Gänge-Menü“, ein ganzheitliches 
Tun, bei dem alle Sinne angesprochen werden. Es gibt spiri-
tuelle Impulse, Gebete, Lieder, Stärkung für den Leib, Bewe-
gung in freier Natur und wertvolle Gespräche auf dem Weg 
miteinander. Es soll Spaß machen, Freude bereiten, einfach 
gut tun und zudem zufrieden stimmen.
Wir treffen uns bei der Schule in Waldburg um 9.30 Uhr und 
fahren gemeinsam mit dem Bus nach Wolfegg. Dort begin-
nen wir in die Kirche mit einer kurzen Station, einem Gebet 

und Lied. Anschließend gibt es vor der Kirche einen Aperitif.
In drei Wegetappen, auf einer Streckenlänge von ca. 12 km, 
geht es dann über Vogt und Neuwaldburg nach Waldburg, wo 
wir immer mit einer weiteren Speise, einem weiteren „Gang“ 
und Getränken von lieben Menschen erwartet werden. Eben-
so gibt es dabei immer auch geistliche Nahrung, ein kleiner 
Impuls zum Nachdenken und Lieder zum Mitsingen.
Um gut planen zu können, bitten wir Sie, dass Sie sich bis zum 
Donnerstag, 7. August 2025, in den Pfarrbüros verbindlich 
anmelden. Sollten Sie noch Fragen haben, dann melden Sie 
sich einfach bei uns. Wir werden uns bei jeder Witterung auf 
den Weg machen.
Am Ende des Wegs sind wir Ihnen sehr dankbar über eine 
entsprechende Spende, um die Unkosten für Fahrt, Speisen 
und Getränke decken zu können.
In großer Vorfreude grüßen wir Sie herzlich und sind sehr ge-
spannt, wer sich mit uns alles mit auf den Weg machen wird. 
Jede und jeder ist willkommen und überaus gern gesehen. 
Freuen Sie sich auf dieses „4-Gänge-Menü“ und lassen Sie 
sich überraschen.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle mit den Rätinnen und Räten vom 
Kirchengemeinderat Waldburg

Etwas zum Nachdenken!

Zum Nachdenken
Man muss den nächsten so behandeln, wie man von ihm be-
handelt werden will.
Alfred Nobel (1833-1896)

———————————————————————————

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle, edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de, Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de, www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:	 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Freitag:		  09.00 Uhr - 11:00 Uhr
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Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de, www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Bild: Phylli Layer

Na, was ist denn da los?
Auch dieses Jahr ist mo-
mentan wieder reges Trei-
ben in und um die Gemein-
dehäuser. Nicht nur die 
Konfirmanden stehen in 
den Startlöchern, sondern 
zehn 2. und 3. Klässler sind 
voller Begeisterung zum 
ersten „Konfi U3- Treffen“ 
erschienen und erleben 
seither jede Woche die Kir-
che und ihre Themen. So 
wurde am ersten Treffen 
die Kirche in Atzenweiler 
besichtigt und genaues-
tens unter die Lupe ge-
nommen, was eine Kirche 
denn alles für Besonder-

heiten hat und von anderen Gebäuden unterscheidet.  Danach 
gestaltete jedes Kind seine eigne Kerze, die am Abschlussgot-
tesdienst die Kirche in Atzenweiler erstrahlen lassen wird.
Zum zweiten Treffen trafen die Kinder jeweils mit einem großen 
Einmachglas in Vogt ein. Nachdem in kunterbunt gemischten 
Kleingruppen mit Hilfe eine Rallye die Kirchengemeinde Vogt 
mit ihren Gebäuden kennen gelernt wurde, ging es danach 
ans Basteln und Gestalten. Jedes Kind beschäftigte sich mit 
seinem Namen und dem „ICH SEIN“. Wer bin ich, wann wurde 
ich geboren und welches Hobby ist meine Leidenschaft? Und 
so entstanden tolle, individuelle und persönliche Windlichter.
Und schon war wieder eine Woche vorbei und es ging zum 
dritten Treffen. Trotz Regen kamen alle Kinder bestens ge-
launt und voller Vorfreude am Treffpunkt an – schließlich ist 
Regenkleidung dicht und wer dem Wetterbericht vertraut hat, 
glaubte an den bald eintreffenden Sonnenschein. Und genau 
so kam es auch und das Thema Taufe wurde mit einem Boots-
bau, tollen Gesprächen zur Namensbedeutungen und einem 
traumhaften Wetterwechsel am stillen Bach erlebt.
Nun geht es in schnellen Schritten auf die letzten Treffen zu, 
bis am 27.07 in Atzenweiler der Abschluss-Gottesdienst der 
tollen, bunten und fröhlichen Konfi U3 -Gruppe und der Start 
der Konfirmanden gefeiert wird. 
Phylli Layer

Gedankenanstoß
Letzte Woche habe ich an der Jahresversammlung unseres 
Industrievereins teilgenommen, dessen Arbeit ausschließlich 
ehrenamtlich organisiert ist. Ein Mitglied hat das folgende Ge-
dicht von Mascha Kaléko als Gedankenanstoß vorgetragen.

»Take it easy!«
Tehk it ih-si, sagen sie dir.
Noch dazu auf englisch.

„Nimm’s auf die leichte Schulter!“
 

Doch, du hast zwei.
Nimm’s auf die leichte.

 
Ich folgte diesem populären

Humanitären Imperativ.

Und wurde schief.
Weil es die andre Schulter

Auch noch gibt. 
Man muss sich also leider doch bequemen,
Es manchmal auf die schwerere zu nehmen.

 
Was wollen uns diese Zeilen sagen? Einmal Last abgeben? 
Wie oft liegt mir irgendetwas auf der Seele! Mal ist es einfach 
der Druck, mit dem ich versuche, alle Aufgaben zu erledigen, 
alle Kontakte zu pflegen. Mal mache ich mir Sorgen um meine 
Zukunft. Manchmal fühle ich mich von dieser Last wie erdrückt 
und gehe ganz krumm. Wie schön wäre es, ich könnte sie ein-
fach abgeben! Wie gerne wäre ich entlastet!
Ich denke, wichtig ist dabei, dass man seinen Frust, sein 
Genervt-Sein, seine Angst oder was für ein negatives Gefühl 
auch immer, nicht herunterschluckt, sondern dass man es 
rauslässt. Das bedeutet nicht, dass man anfängt, Menschen 
zu beleidigen, zu beschimpfen oder gar zu bedrohen. Das ist 
zu einfach und hilft niemandem. Nein, es bedeutet, über das 
zu sprechen, was einen beschäftigt. Und jemandem auch mal 
sein Leid zu klagen. Wir sind Menschen und wir haben Ge-
fühle – positive wie negative – und wir haben zwei Schultern. 
Eine leichte und eine schwere. Und ja, wir dürfen, ja müssen 
vielleicht sogar manches auch auf die schwere Schulter neh-
men und anderen unser Leid auch mal klagen.
Die Lasten zu teilen heißt, seine eigene Last einmal abzuset-
zen. Sie von der Seite zu betrachten und festzustellen, okay 
das ist ein ganz schönes Paket. Aber es ist ein Paket, das auf 
meinen Rücken passt – und Manches davon, kann ich sogar 
auf die leichte Schulter nehmen. Sicher nicht alles.
Der Apostel Paulus erinnert mich mit seinem Satz „Einer tra-
ge des anderen Last“ daran, dass es mehr als nur meine zwei 
Schultern gibt. Es gibt die „Take-it-easy“ Schulter und die 
schwere Schulter und dann gibt es aber noch die Nachbarn, 
Kolleg:innen und Freund:innen, die mal zuhören, die mal tragen.
Für einen Augenblick kann ich die Last ablegen. Mich recken 
und strecken, aufatmen. Danach geht es weiter, gestärkt mit 
diesem Wissen: Manchmal trage ich meine Last auf der leich-
ten Schulter, manchmal auf der schweren Schulter und manch-
mal gibt es vom Tragen eine Pause. Diese Pause tritt ein, wenn 
wir miteinander und füreinander Lasten tragen.
Deshalb: Achten Sie auf Ihre Haltung und nehmen Sie nicht 
alles auf die leichte Schulter. 
Frank P. Meltzer
 
Wochenplan
Donnerstag, 17. Juli
14.30 Uhr	 Senioren-Nachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt
Freitag. 18. Juli
15.00 Uhr	 Gottesdienst im St. Antonius Vogt. Pfarrer Boss
Sonntag, 20. Juli 5. So. n. Trinitatis
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8
10.00 Uhr	 Gottesdienst und zwei Taufen in der Christus-

kirche Vogt, mit dem Gottesdienst-Team und 
Pfarrerin Boss.

	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Dienstag, 22. Juli
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

17.00 Uhr	 Konfi3-Treffen im Ev. Gemeindehaus Vogt
Mittwoch, 23. Juli
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 27. Juli 6.So.n.Trinitatis
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein. Jes 43,1
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Taufe und Vor-

stellung der neuen Konfis in der Evangelischen 
Kirche Atzenweiler Pfarrer Boss.

	 Das Opfer ist für die Mitarbeiterpflege bestimmt
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Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Dienstabend am 17. Juli
An diesem Dienstabend üben wir zusammen mit dem DLRG.
Treffpunkt: 19:45 Uhr
Bekleidung: Einsatzkleidung / Badehose und Handtuch

Putzdienst
Zeitraum 22.07. – 04.08.: Gruppe Susi
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!

Sommerfest im Pflegeheim St. Antonius
Auch dieses Jahr hatte das Pflegeheim St. Antonius zusam-
men mit dem Förderverein Pflegeheim Vogt e. V. zum jährli-
chen Sommerfest eingeladen.
Die Leiterin des Heimes, Barbara Birnbaum, begrüßte alle 
Anwesenden und wünschte einen schönen Nachmittag. Sie 
begrüßte auch die Vorstandsmitglieder des Fördervereins, 
die das Personal des Heimes im Service unterstützten. Sie 
erwähnte, wie wichtig es ist, einen Förderverein zu haben und 
das dies nicht in jedem Heim der Fall ist.
Zu Kaffee, Kuchen und Bowle unterhielten Max Bösing und 
Gotthard Wägele die Gäste. Es wurde mitgesungen und ge-
schunkelt. Die Beiden sorgten wieder einmal für eine super 
Stimmung.
Zum Abschluß gab es leckere Würste vom Grill mit Wecken 
und Kartoffelsalat, der dieses Jahr von Carla und Mario Köh-

ler gemacht war.
Es war ein sehr unterhaltsamer Nachmittag mit schönen Be-
gegnungen, guten Gesprächen und viel Freude.
Wir bedanken uns auch herzlich für die Spenden.
Auf neue Mitglieder und Ihre Unterstützung freuen wir uns, 
vielen Dank!
Claudia Zoll
Schriftführerin

Einladung an alle Helferinnen und Helfer 
Helferessen am 26.07.2025 um 17 Uhr im Flammenhof in 
VogtEinladung an alle Helferinnen und Helfer von unserem 
wiedermal sehr gelungenen Wandertag.Eurer Vorstandschaft

Vogter Dorfkirbe, 18. – 20. Juli 2025
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herzlich 
ein. Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im 
Festzelt auf dem Le-Mayet-Platz. Wir haben für Sie ein vielfäl-
tiges Programm zusammengestellt. Vom Bieranstich am Frei-
tagabend, einem Fahnen-Treffen mit Einmarsch der Fahnen-
abordnungen und Stimmung mit „Achtalblech“ am Samstag, 
sowie mit einem Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters.

Freitag, 18.07.2025
20:00 Uhr Traditioneller und zünftiger Bieran-

stich mit der Musikkapelle Vogt
 
Samstag, 19.07.2025
19:00 Uhr Fahnen-Treffen mit Einmarsch der 

Fahnenabordnungen
Stimmung mit „Achtalblech“ Zu-
schauer sind herzlich willkom-
men.- Eintritt frei -

 
Sonntag, 20.07.2025
08:45 Uhr Antreten der Vogter Vereine zum 

gemeinsamen Gottesdienst
09:00 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchen-

chor Vogt in der St. Anna Kirche
10:30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapel-

le Vogt; Eröffnung durch den Fan-
farenzug Vogtsowie Mittagstisch, 
anschließend Kaffee- und Kuchen-
verkauf, XXL-Sandkasten, Kinder-
schminken, Eisverkauf und Vergnü-
gungspark

14:00 Uhr Musikkapelle Renhardsweiler
16:30 Uhr Jugendkapelle Schlier-Vogt-Kar-

see
18:00 Uhr Festausklang mit „Blech nach 

Maß“-Eintritt frei! -
Änderungen vorbehalten! 
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Neben der Unterhaltung ist auch dieses Jahr wieder bestens 
für das leibliche Wohl gesorgt. Neben all den anderen Gau-
menfreuden gibt es am Sonntag einen Mittagstisch, sowie 
eine Kaffee- und Kuchentheke.
Auch alle Vogter „Neubürger“ sind herzlich willkommen. 
Kuchenspenden für den Sonntagnachmittag sind will-
kommen und können am Sonntagvormittag im Festzelt 
abgegeben werden. 
Am ganzen Wochenende steht ein Vergnügungspark auf dem 
Festplatz unseren Gästen zur Verfügung. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrü-
ßen können. 
Bis dann …… 
Ihre Musikkapelle Vogt

Wanderung Eistobel-Riedholzer Kugel Sonntag, 20. Juli 
2025
Um das „Sommerloch“ etwas aufzufüllen, besuchen wir den 
Eistobel. Wir starten am Parkplatz beim Gasthaus „Adler“  (lei-
der geschlossen) und wandern Richtung Eistobel. Auf Wald-
wegen gehen wir ein Stück oberhalb des Tobels, steigen auf 
kurzem etwas steilem Wurzelweg aufwärts und kommen dann 
zur Ruine Hohenegg mit Kapelle. Weiter geht´s bergauf zur 
Bergstation vom Skilift Iberg und auf dem Höhenweg zur 
Riedholzer Kugel. Nach der verdienten Vesperpause heißt es 
dann „von nun an geht´s bergab“ und zurück zum Parkplatz. 
Treffpunkt:	 08:00 Uhr Waldburg,Kiesparkplatz
	 08:15 Uhr Vogt, Rathaus-Parkplatz
Reine Gehzeit:	� ca. 3 1/2 Stunden (´s meischte ischt am 

Schatta !) ---ca. 300 HM
Fahrstrecke:	 42 km einfach
Einkehr ist vorgesehen in Wangen.
Auf gutes, nicht zu heißes Wanderwetter und zahlreiche Mit-
wanderer, auch Gäste, ausgerüstet mit Rucksackvesper und 
Wanderstöcken (!), freut sich
Josefine Strobel, Tel.07529-6522

Kirchenpatrozinium und Dorfkirbe 2025
Sonntag 20. Juli 
Antreten: 8:45 Uhr:
Die Mitglieder der SK-Vogt einschl. Fahnenabordnung sind 
herzlich eingeladen, um mitzuwirken beim Antritt und ge-
meinsamen Einmarsch in den Festgottesdienst um 9:00 zu 
ehren der Hl. Anna.
Nach dem Gottesdienst findet ein kameradschaftliches Bei-
sammensein im Festzelt statt.

Einladung zum Jahresausflug am Samstag, den 30. Au-
gust 2025
Wir starten am Rathaus in Vogt, um 7.30 Uhr Frühschoppen 
im Klostergasthof in Roggenburg, in der Nähe von Krumbach 
in Bayrisch-Schwaben, mit der Möglichkeit der Besichtigung 
der frisch renovierten Klosterkirche.
Weiterfahrt über Günzburg nach Hürben (Giengen an der Brenz) 
zum Mittagessen. Danach Möglichkeiten zum Höhlen- und Mu-
seumsbesuch, Burgruine oder Begehen des „Jakobsweges“.
Kaffeezeit ist in Riedlingen im Donautal.

Die Heimkehr nach Vogt ist auf 19.00 Uhr geplant.
Anmeldungen sind möglich bei:
Xaver Joos, Tel: 07529/911706 und Erwin Rilling, Tel: 0751/47910

100 Jahre Schützengilde Hubertus Vogt e.V. 
Ein Jubiläum, das viele Hände und Herzen bewegt hat
Bevor der erste Böllerschuss kracht, die Musik spielt, das 
Festzelt sich füllt und das erste Bier ausgeschenkt wird, lie-
gen mehrere Monate intensiver Vorbereitung hinter der Schüt-
zengilde Hubertus Vogt e. V. - denn ein 100-jähriges Jubiläum 
feiert man nicht alle Tage – und schon gar nicht „einfach so“.
Bereits im Herbst 2023 begann ein engagiertes Organisati-
onsteam mit der Planung. In vielen Sitzungen wurden Ideen 
gesammelt, wieder verworfen, neu gedacht, konkretisiert und 
dann Aufgaben verteilt, Angebote eingeholt, Helferlisten erstellt 
und ein Programm auf die Beine gestellt, das sowohl Tradition 
als auch Geselligkeit in den Mittelpunkt stellt. Dabei war schnell 
klar: Dieses Fest sollte ein echtes Gemeinschaftsprojekt werden.
Ob Platzorganisation, Festschriftgestaltung, Technik, Bewir-
tung oder Werbung – jede Aufgabe fand jemanden, der mit 
Herzblut mit anpackte. Besonders hervorzuheben ist die Ar-
beit der Zelt- und Bauteams: Tage vor (und nach!) dem Fest 
rückten Freiwillige mit Werkzeug, Baggern und Muskelkraft an, 
um das Gelände rund um das Schützenhaus in eine würdige 
Festmeile zu verwandeln. Festzelt, Küche, Ausschank, Bühne, 
Deko – nichts wurde dem Zufall überlassen.
Auch im Hintergrund war viel zu tun: Einladungen wurden 
verschickt, Genehmigungen eingeholt, Zeitpläne abgestimmt, 
die Hubertusmesse in St. Anna geplant, Festzugaufstellun-
gen geplant, Sponsoren gesucht und gefunden, Artikel fürs 
Blättle und die Zeitung geschrieben, Flyer und anderes Wer-
bematerial erstellt und verteilt, Helfer aktiviert und Dienstplä-
ne geschrieben. Der Verein dankt hier besonders den vielen 
helfenden Händen aus der Schützenfamilie, den beteiligten 
Vereinen und der Gemeinde, die oft still dafür sorgten, dass 
am Festwochenende alles rund lief. Auch ohne die Sponsoren 
oder die Anlieger wäre vieles vielleicht nicht möglich gewesen.
Die Vorbereitungen haben nicht nur viel Arbeit, sondern auch 
viele schöne Momente gebracht – neue Freundschaften, ge-
meinsames Lachen, alte Erinnerungen und neue Ideen für 
die Zukunft. Sie haben gezeigt, wie stark der Verein nach 100 
Jahren noch immer in Vogt verwurzelt ist.
Ein großer Dank gilt allen, die MITgeplant, MITgedacht, MITge-
schleppt, MITgebracht, MITgeholfen, MITgeputzt, MITgeschafft, 
MITgebackt, MITgebaut, MITgewirkt und MITeinander gefeiert 
haben. Ohne Euch wäre dieses Jubiläum nicht das geworden, 
was es war: ein unvergessliches Fest der Gemeinschaft!
Die Vorstandschaft der Schützengilde Hubertus Vogt e. V.

Kommt und macht mit!

Wir suchen tatkräftige Freiwillige zur Mithilfe an den Spieltagen 
z. B. zum Platzaufbau, als Helfer/in beim Verkauf in unserem 
„Almrausch“ oder auch als Ordner beim Spiel. Kommt und 
macht mit beim SV Vogt, meldet Euch entweder telefonisch 
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unter +491733506774 oder per E-Mail bei info@sv-vogt.de.
Wir freuen uns auf Euch!

Vorbereitung auf die neue Saison hat begonnen
Nach einer kurzen Pause sind die Vogter Aktiven bereits wie-
der ins Training auf die neue Saison 2025/26 eingestiegen und 
haben bereits erste Testspiele absolviert. Die erste Mannschaft 
gastierte am Freitagabend beim FC Hittisau (AUT) und ge-
wann dort knapp mit 2:1, die Tore erzielten Sergen Leyla und 
Luis Heilig. Am Sonntag empfing die Vogter Zweite den TSV 
Eschach II und unterlag hier knapp mit 2:3. Die Torschützen in 
diesem Spiel waren Onur Leyla und Milian Moll. Dann gastierte 
die 1. Mannschaft am Freitagabend beim FC Dornbirn (U23) 
aus der Vorarlbergliga. Auch hier zeigten die Vogter ein gutes 
Spiel und gewannen am Ende hochverdient mit 3:0. Die Tore 
erzielten hier Luis Heilig, Fabian Elshani und Manfred Kraus.
Im Testspiel der zweiten Mannschaft gegen die 1. Mannschaft 
des SV Amtzell am Sonntag in Haslach hatten die Vogter klar 
das Nachsehen und unterlagen hier deutlich mit 7:2. Die Tore 
erzielten Luis Heilig per Foulelfmeter und Kevin Szembek.
Weitere Testspiele:
Samstag, 19.07.25, BMW-Unterberger-Cup in Wangen
12.00 Uhr: SV Vogt – SV Weingarten
13.00 Uhr: SV Vogt – FC Rot-Weiß Salem
Sonntag, 20.07.25, 
14.00 Uhr: SV Vogt II – SGM Waltershofen/Immenried/Ge-
brazhofen II
Sonntag, 27.07.25,
16.00 Uhr: SV Arnach – SV Vogt II
17.00 Uhr: SV Vogt – FV Bad Saulgau
Samstag, 02.08.25, 
14.30 Uhr: FC Lindenberg – SV Vogt II
Sonntag, 03.08.25, 
11.00 Uhr: SV Vogt – VfB Friedrichshafen II
Beginn der Pflichtspielrunde:
Sonntag, 10.08.25, 12.45/15.00 Uhr: TSV Tettnang – SV Vogt
 
Veränderungen beim SV Vogt:
David Polka hat sein Traineramt beim SV Vogt beendet, neuer 
Co-Trainer von Emil Petca ist Ekrem Mjekici. Auch die Trainer 
der zweiten Mannschaft, Johannes Hilebrand und Christian 
Wellmann, haben das Traineramt aufgegeben, vielen Dank an 
die beiden für die geleistete Arbeit. Neuer Trainer der zweiten 
Mannschaft ist Pathy Mandeko.
Zugänge:
Yannic Huber (SV Haisterkirch)
Milian Moll (SV Weingarten)
Dominik Glaser (SG Argental)
Abgänge:
Cengiz Cengel (zurück zum FV Bad Waldsee)
Marcel Striegel (SV Weingarten)
Raphael Buemann (Karriereende)
Lukas Scholz (Ende aktive Laufbahn)

25. RESCHENSEELAUF in Südtirol 2025 - Night Run
Vergangenes Wochenende starteten, zum diesjährigen Lauf-
highlight, teils bereits am Freitag, 7 Vogter Läufer nach Süd-

tirol. Der diesjährge Reschenseelauf stand wie alle 5 Jahre 
wieder als Nachtlauf an.
Am Reschensee angekommen, wurde die Campingwiese 
bezogen und gemütlich mit dem ein oder anderen Bier ins 
Wochenende gestartet. Der Samstag war mit einer kleinen 
Gesundheits-/Läufermesse umrahmt und so manche Füße 
wurden im See gebadet. Pünktlich um 21:30 Uhr startete der 
15,1 km lange Hauptlauf einmal um den Reschensee.  Die 
besondere Atmosphäre in der Nacht und auch die Location 
machten diesen Lauf zu einem absoluten Highlight.  Insgesamt 
waren ca. 3000 Läufer an diesem Wochenende am Start. Am 
Hauptlauf waren es 1600.  
Unser Läufer kamen wie folgt ins Ziel:
Georg Scharpf 53:45 min (23. Platz)
Holger Marth 1:08:56 (282.)
Edi Wucher 1:09:41 (305.)
Manuel Wucher 1:13:46 (428.)
Herbert Hartmann 1:15:10 (456.)
Werner Carli 1:20:46 (594.)
Dieter Sonntag 1:25:45 (713.)
Diese Ergebnisse wurden noch gebührend im Festzelt, mit 
Feuerwerk und im Anschluß an der Feuerstelle gefeiert, bis es 
hell wurde ;-). Es war ein gelungenes Wochenende, welches 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Brunnenfestlauf am 04.07.2025 in Reute über 10km
Der diesjährige Brunnenfestlauf in Reute startet am Freitag um 
20 Uhr, damit die Läufer nicht wie in den letzten Jahren der 
großen Hitze ausgesetzt sind. Die Ergebnisse waren wie folgt:
Georg Scharpf 34:36 min (3. Platz Gesamt, AK 2. Platz)Edi 
Wucher 41:28 (21. , AK: 2.)Manuel Wucher 44:20 (34., AK: 6.)
Helena Jung 50:15 (11., AK: 2.)
Damit konnten wir einen tollen 2. Platz in der Teamwertung 
erreichen.
Im Anschluss ging es auf das Schützenfest in Vogt.

Wangener Altstadtlauf am 05.07.2025
Beim diesjährigen Altstadtlauf haben mit Ellis und Samuel 
zwei unserer Kids erfolgreich teilgenommen. Zusätzlich lief 
Veronika Ikas beim Altstadtstolperer mit.

F-Jugend beim Allgäucup in Wangen
Am vergangenen Sonntag nahm unsere F-Jugend am tradi-
tionsreichen Allgäu Cup in Wangen teil und zeigte bei som-
merlich heißen Temperaturen eine tolle Teamleistung, auf die 
alle stolz sein können!
In der Vorrunde standen gleich vier Spiele auf dem Programm. 
Unsere Nachwuchstalente gingen mit großer Begeisterung 
und vollem Einsatz aufs Feld – und das mit Erfolg: Drei der 
vier Spiele wurden gewonnen! Mit schnellen Angriffen, einer 
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engagierten Abwehr und großem Teamgeist sicherte sich die 
Mannschaft verdient den Einzug ins Halbfinale.
Dort traf unser Team auf den späteren Turniersieger MTG Wan-
gen 5. Trotz starker Gegenwehr und tollem Einsatz mussten 
sich unsere Kids in einem knappen Spiel geschlagen geben. 
Dennoch können alle stolz auf ihre Leistung und den 4. Platz 
bei diesem Turnier sein.
Fazit: Ein rundum gelungener Tag mit viel Handball, Freude 
und einer F-Jugend, die sich stark präsentiert hat – weiter so!

Weibliche B-Jugend beim Allgäucup in Wangen
Am Samstag nahm unsere weibliche B-Jugend am Allgäu 
Cup in Wangen teil – ein stark besetztes Turnier mit zahlrei-
chen überregionalen Mannschaften. Schon vor dem ersten 
Anpfiff war klar: In unserer Gruppe warteten echte Schwerge-
wichte. Umso wertvoller waren die Erfahrungen, die wir dort 
sammeln konnten.
Gleich zum Auftakt trafen wir auf Frisch Auf Göppingen, eine 
Mannschaft, die in der Baden-Württemberg-Oberliga – also 
der höchsten Spielklasse für B-Jugendteams im Land – aktiv 
ist. Unsere Mädels kämpften, mussten sich jedoch der Klasse 
des Gegners deutlich mit 2:17 geschlagen geben.
Trotz dieser klaren Niederlage waren Motivation und Konzen-
tration in den darauf folgenden Begegnungen gegen den HC 
Alpsee-Grünten und den HC Oppenweiler/Backnang hoch, 
und unser Team zeigte dann seine ganze Stärke. Beide Spiele 
wurden souverän gewonnen – die Mädels agierten konzent-
riert, spielfreudig und taktisch sehr diszipliniert. Diese Siege 
unterstrichen, dass wir spielerisch absolut mithalten können, 
wenn wir unsere Linie durchziehen.
Im vierten Spiel des Turniers trafen wir mit dem HCD Grö-
benzell auf eine weitere Topmannschaft – aktiv in der zweit-
höchsten Jugendklasse Bayerns. Trotz einer couragierten 
und spielerisch ansprechenden Leistung mussten wir auch hier 
eine Niederlage einstecken. Dennoch zeigte die Partie erneut, 
dass Potenzial in unserer Mannschaft steckt.

Zum Abschluss stand das Spiel gegen die Gastgeber aus 
Wangen an. In einer spannenden und umkämpften Partie war 
unseren Spielerinnen die Erschöpfung nach den vorherigen 
Spielen und der sommerlichen Hitze deutlich anzumerken. 
Kopf, Arme und Beine wurden zunehmend schwerer, die Kon-
zentration ließ etwas nach – dennoch blieb das Spiel bis zum 
Ende offen und ging nur knapp verloren. Leider mussten wir 
verletzungsbedingt zusätzlich auf weitere Kräfte verzichten, 
was die ohnehin dünn besetzte Bank zusätzlich schwächte.
Fazit: Das Turnier hat uns gezeigt, dass wir auf einem sehr 
guten Weg sind. Die Trainingsschwerpunkte der vergangenen 
Wochen beginnen sichtbar zu greifen. Spielerisch waren vie-
le gute Ansätze zu erkennen – sowohl im Zusammenspiel als 
auch im individuellen Verhalten in Angriff und Abwehr. Trotz der 
teils starken Gegner hat unser Team Moral, Spielfreude und 

Zusammenhalt bewiesen. Das alles stimmt uns optimistisch 
und voller Vorfreude auf die kommende Saison.

Männliche C- und D-Jugend testet gegen die Handball-
freunde aus Weingarten
Die männliche C- und D-Jugend befindet sich aktuell in der 
Saisonpause – und somit mitten in der Vorbereitung auf die 
kommende Spielzeit. Nachdem sich für die Jungs der D-Ju-
gend bisher kein Trainerteam gebildet hat, werden die bei-
den Teams von einem Dreierteam trainiert. Neben intensivem 
Training steht dabei auch das Testen neuer Taktiken auf dem 
Programm.
Um die erarbeiteten Inhalte unter Wettkampfbedingungen zu 
erproben, fand am Montagabend in der Halle in Weingarten 
ein gemeinsames Training mit der D-Jugend des TV Weingar-
ten statt. Die Teams wurden bunt gemischt, sodass Spieler 
beider Altersklassen gemeinsam und gegeneinander spielten. 
Ziel war es, möglichst viel Spielzeit für die Teams aus der C- 
und D-Jugend zu generieren.
Für beide Jugenden lag der Schwerpunkt auf einer stabi-
len Abwehr und einem schnellen Umschaltspiel. Besonders 
für die C-Jugend bedeutete dies eine Umstellung: Statt der 
Manndeckung aus der D-Jugend wird nun das zwar offensiv 
gespielte, aber insgesamt defensivere 5:1-System trainiert. 
Dadurch verändert sich die Spielweise grundlegend.
Die Jungs meisterten diese Herausforderung gut und bewie-
sen, dass viel Potenzial in ihnen steckt. Bis zum Saisonstart 
sind sie auf einem guten Weg, eine solide Abwehr aufzubauen. 
Auch die D-Jugend überzeugte mit schnellem Umschalten und 
vielen cleveren Aktionen. Sie bewältigte das intensive und ak-
tive Handballspiel, das die Trainer fordern, sehr ordentlich und 
setzte immer wieder Akzente durch gelungene Einzelaktionen.
Natürlich gibt es im Zusammenspiel noch Luft nach oben, 
doch die Trainingsschwerpunkte der letzten Wochen zeigen 
bereits Wirkung, und die Fortschritte sind klar erkennbar.
Wir freuen uns auf intensive Wochen bis zu den Sommerferien!
Eure Coaches
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Starker Auftritt für die E-Jugend – Neue Trikots dank EnBW 
Die E-Jugend des HCL Vogt startet mit frischem Elan in die 
neue Saison – und das in einem komplett neuen Look. Mög-
lich wurde dies durch das großzügige Trikotsponsoring der 
EnBW Energie Baden-Württemberg AG, bei der wir uns 
ganz herzlich bedanken möchten. Solche Unterstützungen 
sind für den Vereinsnachwuchs von unschätzbarem Wert und 
zeigen, wie wichtig lokale Partnerschaften im Amateur- und 
Jugendsport sind. 
Die neuen Trikots sind im gleichen Stil wie die der Damen-
mannschaft gehalten – schlicht, modern und ganz in Schwarz. 
Ein schönes Zeichen für den Zusammenhalt über alle Al-
tersklassen hinweg. 
Mit ihrem Engagement setzt die EnBW ein starkes Zeichen 
für die Förderung junger Menschen. Sportliche Aktivitäten im 
Verein vermitteln wichtige Werte wie Zusammenhalt, Fairness 
und Disziplin – Werte, die über das Spielfeld hinaus wirken. 
Wir sagen: Vielen Dank, EnBW, für diese wertvolle Unter-
stützung im Jugendbereich!

HCL-Fotowettbewerb – Urlaubs-Schnappschüsse im 
HCL-Shirt!
Auch in diesem Jahr findet über die Sommerferien der HCL-Fo-
towettbewerb statt. Lass uns an Deinen Sommerferien teilha-
ben und sende uns einen Deiner schönsten Urlaubsmomente. 
Deiner Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. Nur eine 
Regel gilt es zu beachten: Auf dem Foto musst Du in einem 
HCL-Shirt zu sehen sein! Also egal, wo es in diesen Sommer-
ferien hingehen wird… ein HCL-Shirt muss mit in den Koffer!
Wir freuen uns auf Eure Fotos und Ihr dürft gespannt sein, 
welche Überraschung Euch fürs Mitmachen erwartet.
Einsendung der Fotos per E-Mail bis spätestens Sonntag, 
den 14. September 2025 an jugend@hcl-vogt.de

Stellenanzeige 

Gemeinde Wolfegg: FSJ-Kraft (m/w/d) für 
Grundschulbetreuung gesucht
Die Gemeinde Wolfegg bietet für das Schuljahr 2025/2026 bei 
der Grundschulbetreuung wieder eine FSJ-Stelle an.
Wir betreuen Grundschüler der Klassen 1 - 4 morgens ab 7.00 
Uhr bis zum Unterrichtsbeginn, nachmittags ab 12.00 Uhr bis 
16.00 Uhr und in den Oster-, Sommer- und Herbstferien ins-
gesamt 5 Wochen von 7.00 – 13.00 Uhr.
Sie sind zwischen 17 und 26 Jahre alt, fertig mit der Schule und 
wissen noch nicht genau, was Sie beruflich machen möchten 
oder warten auf einen Studien- oder Ausbildungsplatz, dann 
ist ein freiwilliges soziales Jahr genau das Richtige.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin der Grund-
schulbetreuung, Frau Lang (Tel.: 07527/9613662 oder 
0176/17977202, E-Mail: betreuung@gs-wolfegg.de) gerne 
zur Verfügung. Informationen zum Bewerbungsverfahren, zum 
Taschengeld, den Seminaren usw. erhalten Sie auch beim Trä-
ger der freiwilligen Dienste, dem Internationalen Bund unter 
www.ib-freiwilligendienste.de

Landratsamt Ravensburg
Standorte Ravensburg des Landratsamts am 28. Juli 
(Rutenmontag) ganztägig geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Rutenmontag, 28. 
Juli ganztägig geschlossen.
Die Außenstellen sind geöffnet.

Landkreis Ravensburg setzt ein Zeichen 
gegen Lebensmittelverschwendung: 
Aktion „Gelbes Band“ lädt zum Pflücken an Obstbäumen 
und Sträuchern ein
Auch in diesem Jahr setzt der Landkreis Ravensburg ein Zei-
chen gegen Lebensmittelverschwendung. Eigentümerinnen 
und Eigentümer von Obstbäumen und Sträuchern, die die 
Ernte nicht vollständig bewältigen können, werden eingela-
den, diese mit einem gelben Band am Stamm zu markieren. 
Diese Markierung signalisiert, dass das Obst kostenlos und 
ohne vorherige Absprache von jedem geerntet werden darf.
Interessierte Bürger und Bürgerinnen, die am Ernteprojekt „Gel-
bes Band“ teilnehmen möchten, können sich an ihre Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung wenden. Dort erhalten sie kosten-
los die vom Landkreis bereitgestellten gelben Papierbänder.
Das Ernten auf fremden Grundstücken erfolgt auf eigene Ge-
fahr erfolgt. Dabei ist besondere Sorgfalt geboten: Weder Bäu-
me noch Sträucher dürfen beschädigt und das Grundstück 
muss sauber hinterlassen werden.

Geschichtskino zum Jahrestag  
des 20. Juli 1944
Anlässlich des Jahrestags des Stauffenberg-Attentats 
von 1944 zeigt das Kreisarchiv am 21. Juli den Film „Der 
20. Juli”.
Der Film „Der 20. Juli“ gilt als herausragendes Beispiel für die 
Vergangenheitsbewältigung im deutschen Nachkriegs-Kino. 
Er erzählt die Geschehnisse des 20. Juli 1944 als Rückblende 
aus der Sicht zweier fiktiver Personen: der OKW-Sekretärin 
Hildegard Klee und des Hauptmanns Lindner. In seinem fast 
dokumentarischen Stil hält er sich eng an die historischen 
Tatsachen. Laut dem „Lexikon des internationalen Films“ ist 
„Der 20. Juli“ ein „bis in die kleinste Rolle sorgfältig besetz-
ter und von Mitgliedern des Widerstands detailliert beratener 
Film, der im deutschen Kino der 50er Jahre positiv auffiel“.
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Begleitend zum Film gewährt das Kreisarchiv Ravensburg Ein-
blicke in die Akten der ehemaligen Kreisberatungsstellen für 
die Opfer des Nationalsozialismus. Unter anderem wird dabei 
das Schicksal der Gräfin von Matuschka beleuchtet, deren 
Mann Michael Graf von Matuschka als Widerstandskämpfer 
des 20. Juli hingerichtet wurde.
Die Themen- und Filmeinführung findet am Montag, dem 21. 
Juli, um 18.30 Uhr statt, die Filmvorführung beginnt um 19.00 
Uhr. Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung findet im Innenhof des Kreisarchivs in der 
Sauterleutestraße 11 in Weingarten statt. Bei schlechtem Wet-
ter wird sie in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg in 
der Sauterleutestraße 34 durchgeführt. Für die Themen- und 
Filmeinführung wird um Anmeldung bis zum 17. Juli unter 
kreisarchiv@rv.de gebeten.
Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot: 
Leitung: Ulrich Kees M.A., Sauterleutestraße 11, 88250 Wein-
garten, kreisarchiv@rv.de
Bitte nutzen Sie die Parkplätze beim Jobcenter (Sauterleu-
testraße 34)
Öffnungszeiten Archivnutzung: 
Dienstag 9 bis 12 Uhr; 
Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17.30 Uhr

bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Seehasenfest: Am besten mit Bus und Bahn - Sonder-
fahrpläne und günstige Tickets
Während des Seehasenfests, vom 17. bis 21. Juli in Fried-
richshafen, gibt es attraktive An- und Abreisemöglich-
keiten mit dem öffentlichen Nahverkehr. Vielfach fahren 
die Busse und Bahnen auch noch spät in der Nacht. Der 
Überblick:
Um den Besuchern des Feuerwerks in der Nacht von Samstag 
auf Sonntag eine späte Heimfahrmöglichkeit bis ins nördliche 
Oberschwaben – und darüber hinaus – zu bieten, fährt bereits 
zum dritten Mal in Folge ein Sonderzug von Friedrichshafen 
über Ulm nach Stuttgart. Er bietet Platz für rund 500 Fahr-
gäste. Abfahrt ist um 0.35 Uhr am Stadtbahnhof. Gehalten 
wird in Meckenbeuren (00.40 Uhr), Ravensburg (00.50 Uhr), 
Aulendorf (1.08 Uhr), Bad Schussenried (1.15 Uhr), Biberach 
(1.30 Uhr), Laupheim West (1.42 Uhr), Ulm Hauptbahnhof 
(1.57 Uhr), Geislingen/Steige (2.25 Uhr), Göppingen (2.42 
Uhr), Plochingen (3.02 Uhr) Esslingen (3.14 Uhr) und Stuttgart 
Hauptbahnhof (3.27 Uhr).
Entlang des Bodensees fahren, ebenfalls in der Nacht auf 
Sonntag, mehrere Sonderzüge der Deutschen Bahn (DB):
•  �Um 23.37 Uhr vom Stadtbahnhof nach Salem (Ankunft 

0.04 Uhr) mit Halt an allen Stationen.
•  �Um 00.49 und 1.19 Uhr vom Stadtbahnhof nach Radolf-

zell (Ankunft 1.57 Uhr und 2.20 Uhr), jeweils mit Halt an 
allen Stationen.

•  �Um 0.21, 0.42 und 1.21 Uhr vom Stadtbahnhof nach Kress-
bronn (Ankunft 0.35, 0.55 und 1.35 Uhr), jeweils mit Halt an 
allen Stationen außer Friedrichshafen Ost.

Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) setzt in den Näch-
ten auf Sonntag, auf Montag und auf Dienstag zahlreiche zu-
sätzliche Züge zwischen Friedrichshafen, Ravensburg und 
Aulendorf ein. Diese fahren ungefähr stündlich. Die letzten 
Abfahrten in Friedrichshafen sind in der Nacht auf Sonntag um 
1.32 Uhr (ab Hafenbahnhof) sowie in den Nächten auf Montag 
und Dienstag um 0.19 Uhr (ab Stadtbahnhof).
Bei den Buslinien des Stadtverkehrs Friedrichshafen gilt 
während des Fests ein Sonderfahrplan: Am Donnerstag, Frei-
tag, Sonntag und Montag fahren viele Linien bis Mitternacht, 
in der Nacht auf Sonntag sogar bis 2.00 Uhr. Sie bedienen 
neben dem Stadtgebiet und den Teilorten auch Markdorf und 
Oberteuringen. Die Busse der Linie 6 Richtung Kitzenwiese 
und St. Georgen fahren am Festwochenende doppelt so oft.
Pendelbusse zwischen dem Stadtbahnhof und den Park-
plätzen am Berufschulzentrum setzt die Regionalverkehr 
Alb-Bodensee GmbH (RAB) von Samstag, 18.00 Uhr, bis in 

die Nacht auf Sonntag um 2.00 Uhr ein. Für die Mitfahrt in 
diesen Bussen ist ein Festabzeichen erforderlich, das auch 
an der Bushaltestelle beim Berufschulzentrum verkauft wird.
Auch auf den Buslinien von Friedrichshafen nach Tettnang 
(R45), nach Kressbronn (7587) und nach Überlingen (7395) 
gibt es zusätzliche Fahrten in den Abend- und Nachtstunden.
Die regulären Nachtbusse bieten in den Nächten auf Samstag 
und auf Sonntag weitere späte Fahrmöglichkeiten. Sie fahren 
zwischen 1.00 und 3.00 Uhr jeweils im Stundentakt ab Stadt-
bahnhof über Meersburg nach Überlingen, über Markdorf 
nach Frickingen, über Tettnang nach Ravensburg sowie über 
Eriskirch und Langenargen nach Kressbronn. 
Fahrpreise: Für Festgäste aus dem näheren und weiteren 
Umland, die nicht schon ein Deutschlandticket haben, bie-
ten sich für die Hin- und Rückfahrt auch die verschiedenen 
bodo-Tageskarten an. Sie sind als Einzeltageskarten oder 
Gruppentageskarten für bis zu fünf Personen erhältlich. Im 
Stadtverkehr Friedrichshafen kosten Tageskarten 3,40 Euro 
für Kinder (sechs bis 14 Jahre) sowie 5,80 Euro für Erwachse-
ne und 10,00 Euro für Familien mit bis zu zwei Erwachsenen 
und bis zu drei Kindern. Für Fahrgäste, die von außerhalb der 
Stadtverkehrszone zum Fest kommen, kosten Tageskarten 
für Einzelpersonen zwischen 5,80 und 22,00 Euro, abhängig 
von der Anzahl der genutzten bodo-Tarifzonen. Tageskarten 
für Gruppen bis fünf Personen kosten 13,50 (bis drei Zonen) 
oder 22,60 Euro (Gesamtnetz). Sie gelten jeweils bis Betriebs-
schluss, also auch nach Mitternacht bis zur letzten Fahrt. Auch 
alle anderen regulären Nahverkehrstarife sind während des 
Seehasenfests gültig – außer in den genannten Pendelbussen 
zwischen Stadtbahnhof und Berufschulzentrum.
Im Parkhaus Sportpark gibt es auch in diesem Jahr wieder 
vergünstige Park & Ride-Tickets. Hier sind die Parkgebühren 
niedriger als in Seenähe. Zudem gibt es Fahrscheine für 2,20 
Euro pro Person zur Hin- und Rückfahrt mit dem Stadtverkehr. 
Die Busse fahren von der direkt neben dem Parkhaus gelege-
nen Haltstelle Sportpark oder von der 300 Meter entfernten 
Haltestelle Riedlehof direkt zum Festgelände.
Im Bereich der Innenstadt kommt es während des Festzeit-
raums, insbesondere aber während des Festzugs am Sonn-
tag von etwa 9.00 bis 13.00 Uhr, zu Umleitungen im Busver-
kehr. Deshalb werden einige Haltestellen verlegt oder nicht 
bedient. Fahrgäste werden gebeten, die Aushänge an den 
Haltestellen sowie die Informationen in der elektronischen 
Fahrplanauskunft zu beachten. Individuelle Fahrplan- und 
Preisauskünfte gibt es, unter Eingabe von Start- und Zielhal-
testelle, auf www.bodo.de oder in der bodo-App.
Die Sonderfahrpläne der Bodensee-Oberschwaben-Bahn gibt 
es auch als PDF-Broschüre unter www.bob-fn.de/seehasen-
fest, jene des Stadtverkehrs unter www.sv-fn.de/seehasenfest.

Neue Gesellschafter im Verbund -  
Weitere Verkehrsunternehmen treten bei
Zum 7. Juli hat sich die Zusammensetzung des Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbunds (bodo) verändert. 
Vier Unternehmen sind der Verbundgesellschaft beigetre-
ten, ein Unternehmen schied aus.
Neu im Kreis der bodo-Gesellschafter sind:
• Arverio Bayern GmbH, Augsburg
• Burkhard e. K., Lindenberg
• Stadtwerke Überlingen GmbH
• VBS Verkehrsbetriebe Schussental GmbH & Co. KG, 
Ravensburg
Die RBA Regionalbus Augsburg GmbH schied als Gesell-
schafterin aus, ist aber weiterhin über die Regionalverkehr 
Bodensee-Oberschwaben GmbH vertreten, die eine ge-
meinsame Organisation der privaten Busunternehmer im bodo 
darstellt.
Der Deutsche-Bahn-Konzern ist jetzt über zwei statt bisher 
einer seiner Tochtergesellschaften am Verbund beteiligt:
• DB Regio AG
• Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH
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Mit diesen Veränderungen wuchs die Zahl der Gesellschafter 
auf 14. Das Stammkapital der Verbundgesellschaft stieg von 
50.150 auf 60.000 Euro.  
Der bodo-Verkehrsverbund ist als so genannter Mischverbund 
eine gemeinsame Gesellschaft der Landkreise (Bodensee-
kreis, Landkreis Lindau, Landkreis Ravensburg) und der hier 
tätigen Verkehrsunternehmen. Zuletzt hatte sich die Gesell-
schafterstruktur im Jahr 2017 mit dem Beitritt des Landkrei-
ses Lindau geändert.

Kinderkleiderbasar Leupolz
Am Samstag, dem 13. September 2025 findet von 9.00 – 11.00 
in der Turnhalle Leupolz der diesjährige Herbst-Kinderkleider-
basar statt.
Es gibt eine Kinderspielecke mit Betreuung, ebenso laden 
Butterhörnle und Kaffee und Kuchen noch zum Verweilen ein.
Schwangere dürfen am Freitagabend ab 18.30 Uhr zum Ein-
kaufen kommen.
Verkauft werden: Gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung 
bis Gr. 176 (keine Erwachsenenbekleidung), Babyausstattung, 
Kinderwagen, Autositze (nur nach neuester Norm zugelas-
sene!), Umstandskleidung, Kinderfahrzeuge und Spielzeug⁣
Anmeldung und Vergabe der roten Nummer unter basar-leu-
polz@gmx.de

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe 
findet am Samstag, 26. Juli 2025 um 11 Uhr in den Lebens-
räumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21, 
88074 Meckenbeuren statt.
Dystonie gehört zu den ca. 8.000 seltenen Erkrankungen. Bei 
der neurologischen Erkrankung kommt es zu länger anhalten-
den, unwillkürlichen Muskelverkrampfungen die zu abnormen 
Haltungen und/oder Bewegungen führen.
Dystonieformen sind u. a.: Lidkrampf, Schiefhals und der 
Handkrampf.
Die Gruppenleiterin wird in einem Vortrag einen Überblick 
über die verschiedenen Dystonieformen und deren Behand-
lung geben.
Im Anschluss an den Vortrag findet ein Gruppentreffen statt.
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Eine Anmeldung mit 
Personenanzahl ist bis zum 22. Juli 2025 erforderlich. Kon-
takt: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.
daiber@rg.dystonie.de

60 Jahre Jagdhornbläsergruppe Wangen 
Einladung zum Jubiläumsfest
Wangen/Pfärrich – Ein besonderes Jubiläum steht bevor: Die 
Jagdhornbläsergruppe Wangen feiert am 26. und 27. Juli 2025 
ihr 60-jähriges Bestehen. Beginnend mit 4 Bläsern wuchs die 
Gruppe auf aktuell 20 aktive Bläserinnen und Bläser an. Unter 
der Führung von Vorstand MD Ernst Netzer und Hornmeister 
Christof Dorn bemüht sich, die Gruppe die Kultur des Jagd-
hornblasens lebendig zu halten. Hierbei haben sie zwischen-
zeitlich einen gefüllten Terminkalender mit diversen Auftritten. 
Diese Auftritte der Jagdhornbläser bieten eine andere Form 
und Gelegenheit für die Jägerschaft, um mit der Bevölkerung 
ins Gespräch zu kommen.
Erhalt der Artenvielfalt, Naturschutz und Tierschutz aber auch 
Brauchtumspflege sind die heutigen Aufgaben der Jägerschaft.
Alle Freunde der Jagdmusik, Förderer und Interessierte sind 
herzlich eingeladen, an den Feierlichkeiten teilzunehmen und 
gemeinsam ein Wochenende im Zeichen von Tradition, Musik 
und Gemeinschaft zu erleben.
Feierlicher Festakt am Samstag
Die Jubiläumsfeier beginnt am Samstag, 26. Juli 2025, mit ei-
nem Festakt um 20:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Pfärrich. 
Die Gäste erwartet ein festlicher Abend mit Grußworten, unter 

anderem von Bürgermeisterin Manuela Osswald und Kreisjä-
germeister Peter Lutz, Reden und der Ehrung verdienter Mit-
glieder der Bläsergruppe. Für die musikalische Umrahmung 
sorgt die Parforcehornbläsergruppe Hohenzollern, die dem 
Abend einen klangvollen und würdevollen Rahmen verleiht.
Festgottesdienst und Frühschoppen am Sonntag
Der Sonntag beginnt mit einem Festgottesdienst um 9:00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Maria Geburt in Pfärrich, gestaltet von 
den Bläsergruppen Hohenzollern und Leutkirch. Im Anschluss 
– gegen 9:45 Uhr – folgt ein beeindruckender Gesamtchor, bei 
dem Jagdhornbläsergruppen aus der ganzen Region gemein-
sam aufspielen: Isny, Bad Wurzach, Altshausen, Leutkirch, 
Schloss Zeil, Wolfegg, Bad Waldsee, Rissquelle Michelwin-
naden und Wangen bringen die jagdliche Musik in ihrer vollen 
Klangpracht zum Erklingen.
Beim anschließenden Festfrühschoppen sorgen die Musik-
kapelle Pfärrich sowie die teilnehmenden Bläsergruppen für 
musikalische Unterhaltung. Für das leibliche Wohl der Gäste 
ist selbstverständlich bestens gesorgt, unteranderem mit Kaf-
fee und Kuchen der Musikkapelle Pfärrich.
Gemeinsam gelebte Tradition feiern
Seit sechs Jahrzehnten steht die Jagdhornbläsergruppe Wan-
gen für musikalisches Engagement, kulturelle Pflege und ka-
meradschaftlichen Zusammenhalt. Dieses Jubiläum ist ein 
Anlass zum Innehalten und Feiern – mit allen, die die Leiden-
schaft zur Jagdmusik teilen.
Die Jagdhornbläsergruppe Wangen freut sich auf zahlreiches 
Kommen und ein unvergessliches Jubiläumswochenende.

Verein Natur- und Kulturlandschaft 	 
Altdorfer Wald e.V.
Warum Windkraftanlagen im Wald nicht cool sind
Vortragsveranstaltung mit Prof. Dr. Erwin Hussendoerfer
Dienstag 29.07.2025 um 19.30 Uhr im Haus für Bürger und Gäs-
te in Alttann-Wolfegg. Freier Eintritt, Spenden sind willkommen. 
Der Referent ist Professor an der Hochschule Weihen-
stephan-Triesdorf und seine Lehrgebiete sind Waldbau, Öko-
logische Genetik und naturnahe, nachhaltige Waldwirtschaft. 
Es lädt ein der Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer 
Wald e.V. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Wir suchen Vorarbeiter, 
Facharbeiter & Fachhelfer (m/w/d) 
zur Unterstützung unserer Teams!

Ihr Bestatter im Ort

TAG UND NACHT
TEL. ERREICHBAR

Bestattungen 
Wochner
Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH   
Tel. 07531 / 8104-59
Fr. Susanne Zöllin
www.malteser-bodensee.de
jobs.malteser.de

Lebenserfahrene Persönlichkeit als  
Schulbegleiter (m/w/d) in Kißlegg 
(Werkrealschule) in Teilzeitanstellung
(15 Std/ Woche) gesucht. 

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Eichelstr. 32 | 88285 Bodnegg
info@zurga.de | WWW.ZURGA.DE

DIE KFZ-, KAROSSERIE- UND 
LACKEXPERTEN – TESLA BODY SHOP

VOLL- UND TEILZEIT ab sofort
KAUFFRAU/MANN 
FÜR BÜROMANAGEMENT
+ AUTOMOBIL (m/w/d)

DAS BIETEN WIR DIR:

/ Einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen

/ Sonderzahlungen

/ Abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Aufgaben

/ Zusätzliche Weiterbildung zum Unfallschadenmanger

/ Mitarbeitervergünstigungen

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN


